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Antwort

 

der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Ulla Jelpke und der Fraktion der PDS
– Drucksache 14/5491 –

Abschiebungen auf dem Luftweg im Jahr 2000

 

Eine frühere Anfrage zu diesem Thema hat die Bundesregierung mit Sach-
stand Juli 2000 beantwortet (Bundestagsdrucksache 14/4043). Zur Einschät-
zung der Entwicklung sind neuere Zahlen erforderlich. 

1. Wie viele Abschiebungen auf dem Luftweg wurden im Jahr 2000 von
deutschen Flughäfen durchgeführt (bitte nach Flughäfen und Zielländern
aufschlüsseln)?

 

Im Jahr 2000 wurden 32 443 Personen auf dem Luftweg abgeschoben. Im
Übrigen wird auf die Anlagen 1 und 2 verwiesen.

 

2. In welche Länder wurden wie viele Personen in Charterflügen abgescho
ben (bitte nach Fluggesellschaften, Startflughäfen und Zielländern auf
schlüsseln)?

 

Die Bundesregierung verweist auf Anlage 3. Eine statistische Erfassung nach
Fluggesellschaften erfolgt nicht.

 

3. Wie viele Abschiebungen erfolgten
a) in Begleitung von Beamten des Bundesgrenzschutzes,
b) unbegleitet,
c) in Begleitung von Beamten der Länderpolizeien oder anderer Länder -

behörden,
d) in Begleitung von Sicherheitskräften der Zielstaaten (bitte nach Ziel-

staaten aufschlüsseln),
e) in Begleitung von Sicherheitskräften der Luftverkehrsgesellschaften

(bitte nach Fluggesellschaften aufschlüsseln)?

 

Die Bundesregierung verweist auf Anlage 1.
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4. In wie vielen Fällen ist gegen W iderstand leistende Menschen, die abge-
schoben werden sollten, Gewalt angewandt worden
a) durch Beamte des Bundesgrenzschutzes,
b) durch Beamte der Länderpolizeien oder anderer Länderbehörden,
c) durch Sicherheitskräfte der Zielstaaten,
d) durch Sicherheitskräfte der Luftverkehrsgesellschaften?

 

Hierüber werden keine statistischen Anschreibungen geführt.

 

5. In wie vielen Fällen musste die Abschiebung wegen des W iderstandes des
Betroffenen abgebrochen werden?

 

Hierüber werden keine statistischen Anschreibungen geführt.

 

6. In wie vielen Fällen wurden Abschiebungen abgebrochen, weil sich die
Fluggesellschaft oder der Flugzeugführer weigerten, Menschen, die abge-
schoben werden sollten, zu transportieren (bitte nach Fluggesellschaften
aufschlüsseln)?

 

Hierüber werden keine statistischen Anschreibungen geführt.
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Anlage 1

 

Abschiebungen auf dem Luftweg nach Flughäfen und Sicherheitsbegleitung

 

2000 Abschiebungen

 

Flughafen

 

Gesamt-
zahl

 

davon von Begleiteten 
durch

Begleitung durch

unbe-
gleitet

begleitet Bund
Land

private PVB des 
BGS

Bundes-
länder

Private

Bremen

 

593

 

471 122 122 260

Köln/Bonn

 

89

 

82 7 7 24

Dresden

 

334

 

150 184 183 1 127 2

Düsseldorf

 

6 114

 

3 153 2 961 256 2 705 623 9 12

Baden-Baden

 

2 126

 

1 630 496 496 723

Münster

Franfurt/M.

 

9 794

 

7 273 2 521 1 448 1 073 1 590 26 2 074

Hannover

 

536

 

373 163 163 331

Hamburg

 

1 577

 

1 477 100 100 180 34

Hahn

Lübeck

Leipzig

 

6

 

6

München

 

4 056

 

2 589 1 467 266 1 201 414 581

Nürnberg

 

1

 

1

Stuttgart

 

1 468

 

945 523 470 53 924 4

B-Schönefeld

 

4 533

 

3 235 1 298 323 975 165 586

B-Tegel

 

1 216

 

1 096 120 120 251 16

 

Gesamt 32 443 22 481 9 962 3 458 6 504 4 889 91 3 976



 

Drucksache

 

 14/

 

5734

 

– 4 – Deutscher Bundestag – 14. Wahlperiode

 

Anlage 2

 

Abschiebungen auf dem Luftweg nach Zielstaaten

 

Abschiebungen in
Zielland

im Jahr 2000
BR-Jugoslawien

 

6 186

 

Türkei

 

4 901

 

Rumänien

 

1 964

 

Ukraine

 

1 918

 

Bulgarien

 

1 278

 

Italien

 

1 122

 

Bosnien-Herzegowina

 

1 095

 

Polen

 

1 061

 

Vietnam

 

936

 

Mazedonien

 

887

 

Moldau

 

854

 

Russ. Föderation

 

686

 

Litauen

 

653

 

Algerien

 

619

 

Albanien

 

595

 

Indien

 

430

 

Marokko

 

421

 

Kroatien

 

405

 

Kolumbien

 

401

 

Nigeria

 

398

 

Armenien

 

328

 

Georgien

 

285

 

Ghana

 

276

 

Weißrussland

 

252

 

Österreich

 

208

 

Lettland

 

179

 

Pakistan

 

165

 

Mongolei

 

163

 

Tunesien

 

162

 

Spanien

 

157

 

Togo

 

157

 

Libanon

 

155

 

Sri Lanka

 

152

 

Ekuador

 

151

 

weitere 92 Länder

 

2 843
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Anlage 3

 

Abschiebungen mit Charterf ügen im Jahr 2000

 

Abflughafe Zielland Personenzahl

Berlin Jugoslawien 681

Berlin Rumänien 52

Dresden Rumänien 39

Dresden Türkei 11

Düsseldorf Indien 18

Düsseldorf Jugoslawien 2 321

Düsseldorf Marokko 8

Düsseldorf Sri Lanka 20

Düsseldorf Tunesien 4

Düsseldorf Ukraine 24

Frankfurt/Main Somalia 1

Hahn Jugoslawien 131

Hamburg Jugoslawien 14

Hamburg Nigeria 2

Hamburg Sierra Leone 1

Hannover Jugoslawien 20

Karlsruhe Jugoslawien 133

München Jugoslawien 1 292

Stuttgart Jugoslawien 1 924

Stuttgart Monrovia 1

Stuttgart Nigeria 35

Stuttgart Monrovia 1







 

Gesamtherstellung: H. Heenemann GmbH & Co., Buch- und Offsetdruckerei, Bessemerstraße 83–91, 12103 Berlin
Vertrieb: Bundesanzeiger Verlagsgesellschaft mbH, Postfach 13 20, 53003 Bonn, Telefon (02 28) 3 82 08 40, Telefax (02 28) 3 82 08 44

ISSN 0722-8333


